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-► Überlegungen zum „Quotenvorrecht“ im Privat- und Sozialversicherungsrecht . .  917
Bei Sach- oder Personenschäden, etwa aufgrund eines V erkehrsunfalls, erhält der Geschädigte im  Regelfall 
entw eder Leistungen aus einer Privatversicherung u n d /o d er aus der gesetzlichen Sozialversicherung. Im  
Jahr 2019 w aren nach Angaben des D achverbands der österreichischen Sozialversicherungen 8,9 M io Per
sonen (99,9% der Bevölkerung) gesetzlich krankenversichert. Steht dem  G eschädigten neben  der V ersiche
rungsleistung ein Schadenersatzanspruch gegen den Schädiger zu, stellt sich die Frage nach dem  Rechts
verhältnis zwischen dem  Geschädigten (V ersicherten), dem  Schädiger und  dem V ersicherer oder dem  So
zialversicherungsträger. D er Beitrag befasst sich zunächst -  jeweils aus Sicht des Privat- und  des Sozialver
sicherungsrechts -  m it diesem Dreiecksverhältnis, m öchte das Problem  des „Q uotenvorrechts“ verständlich 
erklären und  au f einige Streitfragen im  Privatversicherungsrecht genauer eingehen.
Von Christoph Kronthaler

Kryptostrafrecht 101: zur strafrechtlichen Relevanz von K ryp to -A ssets   924
Ein einführender Überblick
In diesem  Beitrag w erden technische und  rechtliche G rundlagen zu Krypto-Assets vereinfacht dargestellt 
und  die relevantesten jener Delikte diskutiert, die bei krim inellen H andlungen dam it A nw endung finden 
können . A usgehend von der E rörterung  einschlägiger Fachbegriffe w erden h ierfür zunächst technische 
G rundlagen zu Krypto-Assets, Blockchain & Co einsteigerfreundlich erklärt und anschließend die jüngsten 
bereichsspezifischen Entwicklungen aufgezeigt. Im  Z en trum  steht sodann  ein Ü berblick über relevante A s
pekte im  Bereich des K ryptostrafrechts sowie über den Bezug zu den  bedeutendsten h ier in Frage kom m en
den  strafbaren H andlungen.
Von M ax Bernt
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